
Ihre Wohnideen werden 
Wirkhchkeit durch unser 
S - Wohnungsbau-Kredit­
programm. Durch die rich­
tige Kombination des L B S -
Finanzierungsmodells mit 
unserem S - Wohnungs­
bau-Kreditprogramm er­
halten Sie z.B. 200.000 DM 
zum effektiven Jahreszins 
von 8,2 %, fest für 5 1/2 
Jahre (Nominalzins 7,75 % 
p. a., Auszahlung 99,5 %). 

Unser Angebot ist befristet 
bis zum 30. September 
1992. 

Stadt. Sparkasse Schweinfurt 
Ein Unternehmen der ä Finanzgruppe 

1. Vorsitzender Bernd Stenzenberger 
Flemingstraße 1, 8721 Niederwerrn, Tel. 09721 / 48133 

Auf ein Wort! 

Liebe Mitglieder, 

Am 1. Jul i 1992 feierte unser langjähriger 1. Vorsitzender und Ehrenvorstand 
Karl Paul seinen 85. Geburtstag. 
Aus diesem Anlaß habe ich persönlich die Glückwünsche des T.V. J a h n zum 
Ausdruck gebracht. 
In diesen Tagen fand ich nun einen Brief in meinem Postkasten, Absender: 
Karl Paul. 
Unser Ehrenvorsitzender hat für die Jugendarbeit im T.V. Jahn in großzügiger 
Weise einen Scheck mit einer 4 stelligen Summe diesem Brief beigelegt. 
Die gesamte Vorstandschaft möchte s ich auf diesem Wege recht herzlich 
bedanken. 

Ihnen liebe Mitglieder wünsche ich einen erholsamen und sonnigen Urlaub, 
ich selbst bin wieder ab September im Lande. 

Ihr 
Bernd Stenzenberger 

L tt Bitte Yormerken tt jl 
m Nächster Redalctionsschluß: 30.10.92 W 
W Der Bezugspre is ist im Mitgl iedsbeitrag enthal ten. ^ 

V ' • \ ' ' ' ' ' ' * 'A^;'Ä . ; 'V ' . - ( ; ' , ' ' . '= IC) Impressum: • - ; ' ; 5 : v ; ; . : \ ; ; - - , •'•'l'' 
Herausgeber: TV J a h n 1895 e.V., Erns t -Pau l -St r . 6, 8720 Schwe in fu r t 

Verantwortlich: Bernd Stenzenberger, F lemingst r . 1, 8721 Niederwerrn, Te l . 4 8 1 3 3 
VZ-Red.: Kar l -Heinz Niebel, Sennfe lder Str. 45, 8726 G o c h s h e i m , Te l . 62251 

Gestaltung, Satz u. Druck: H + R. K R E S S , Weyerer Str. 2, 8722 Sennfeld, Tel. 68563 
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R O S S B R U N N S T R A S S E ISV^ - TEL . 0 97 21/2 16 75 
8720 SCHWEINFURT 

Bernd Stenzenberger ist tot. 

Die Nachricht vom plötzlichen 
Tod unseres 1. Vorsitzenden am 
5. August 1992, im Alter von nur 
48 Jahren hat uns tief betroffen. 
Schon als 15jähriger kam der am 
15. Januar 1944 geborene Bernd 
Stenzenberger 1959 zum T.V. 
Jahn, wo er in den Abteilungen 
Turnen und Leichtathletik sport­
lich sehr erfolgreich war. So wurde er 1962 2. Bayeri­
scher Jugendmeister im 100m Lauf und stellte im sel­
ben Jahr noch die zwei alten Vereinsrekorde von Ernst 
Schmitt über 100m und 200m in 10,9sek. bez. 22,7sek. 
ein. Mit dem Prellballteam der Faustballer errang er 
1965 die Bayerische Vizemeisterschaft. Auch im Fuß­
ball spielte Bernd Stenzenberger einige Jahre erfolg­
reich in der 1. Mannschaft mit. Er trainierte die Faust­
ballfrauen und war Schriftführer unseres Vereins von 
1971 bis .1978. Von 1987 ab 2. Vorsitzender und dann 
ab 1991 1. Vereinsvorsitzender.In seiner ruhigen,im­
mer um Ausgleich bemühten Art setzte sich Bernd 
Stenzenberger mit viel Engagement vorbildlich für die 
Belange unseres T.V. Jahn ein. 

In Ehrfurcht und Trauer 
gedenken wir unseres allzufrüh verstorbenen 

Sportkameraden und 1. Vorsitzenden 

BERND STENZENBERGER 
ebenso gilt unser aller Mitgefühl den Hinterbliebe­
nen, denn sie haben denn Ehemann, den Vater und 
Sohn verloren. Wir haben einen guten Kameraden 
verloren. Er wird uns unvergessen bleiben. 
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E r s t e s F a c h g e s c h ä f t fü r m o d i s c h e S c h u h e . 
S t ä n d i g e r E i n g a n g v o n N E U H E I T E N . 

SCHÖLL 
Schuhmoden 

S c h w e i n f u r t • R ü c k e r t s t r a ß e 7 S 2 4 0 6 0 

Am Oberndorfer Weiher 15 SW Tel. 84066 

W O E S M O D E G I B T 

M A R K T 15 • S W • T E L . 2 5 3 2 3 • Z E H N T S T R A S S E 7 • S W 
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W e r W a s W a n n W o 

Leicht- Sportabzeichenabnahme 19.9. ab 14 Uhr 
athletik: für alle Vereinsmitglieder 

Radwanderung 4.10.-10 Uhr 

Korbball: Bezirks-Schülertreffen 19./20.9. 
Fußball: Trainingsbeginn: 

E-und D-Jugend ab 3.9.92 17 + 18 Uhr 
C-Jugend ab 1.9.92—18 Uhr 
F-Jugend ab 9.9.92—17 Uhr 

Jahnplatz 

Parkplz. Kaufmarkt 

Heustreu/Rhön 

Jahnplatz 
Jahnplatz 
Jahnplatz 

IN EIGENER SACHE: 
Mitgliedsbeitrag 1992: 
Mitglieder die versehentl ich ihren Jahresbeitrag für 1992 noch nicht übenwie-
sen haben, werden gebeten dies bis zum 30. September 1992 nachzuholen. 
Adressen- und Kontoänderungen melden Sie bitte an: 
Ursula Rindt, Franz-Schubert-Str. 34, 8720 Schweinfurt, Tel. (09721) 87277 
oder 21828. 
»»»» Wer hat alte Jahn-Unterlagen die eventuell für die Festschrift«««« 

»»»»zur 100-Jahrfeier interessant wären????«««« 

Göller Bier 
18,95 
DM 

Pils 
Märzen 
Rauchbier 
Weiße 

DER GETRÄNKEMARKT 
AN DER ECKE 

Deutschhofer Str. / Hochfeldstr. 

8720 SCHWEINFURT 
Telefon09721/264 00 
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8722 Sennfeld 
Weyerer Str.2 
Tel.09721 6 85 63 
Fax.09721'60 91 63 

Allianz (§) 
Generalvertretung 

Herbert Hopfauer 

1 Luitpoldstraße 45 
(ehem. Arbeitsamt) 

8720 Schweinfurt v 
Telefon: (09721) 89044 
Tele-Fax: (09721) 81603 

Versicherungen aller Art • Schwäbisch Hall Bausparkasse 
Vernnittlung von Finanzierungen • Vermittlung von Leihautos 

DENKEN SIE BITTE BEIM EINKAUF AN UNSERE INSERENTEN 

Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
der VZ berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige die Herausgabe 
unserer VZ in dieser Ausführung ermöglichen. 
Stellen Sie s ich ruhig als Mitglied des T.V. Jahn vor. Der Geschäftsinhaber 
freut s ich , S ie kennenzulernen. 
-.v,̂ .•.-;,:-•v.̂ :•;/̂ ...v.v.-.•i«v^ ;̂v .̂,-;sv:r,•«<^^ ..vr-'r.̂ ^̂ ^ Ihre VZ-Redaktion 
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Abteilungsleiter: VOLLEYBALL 
Uwe Bock, Schonunger Str. 24, 8726 Gochsheim, Tel: 61345 

Die Sommerferien sind da und die Hallen-Saison ist nun um. 

Hier deshalb ein kurzer Rückblick auf die abgelaufene Spielzeit: 
Die 1. Herrenmannschaft bleibt nach einer mittelprächtigen Saison in der 
Bezi rksk lasse. 
Die 2. Herrenmannschaft hat ebenfalls den Klassenerhalt Kreisl iga ge­
schafft. 
Die Damenmannschaft "verliert" leider immer mehr Mitspielerinnen, wird 
aber wohl doch noch in der Kreisl iga mitmischen. 
Im Sommer gab es nur 3 Turniere aus der Sicht des T.V. Jahn : 
• Das eigene Einweihungsturnier 

unseres Beach-Feldes für 2er Teams: E s gewann Michael Stebani und 
Ulli Schaller. Die Jahn-Teams belegten die Plätze 5-7 (von 8). 

• Das "Burgfest"-Turnier in Ostheim: 
Da hier die sportliche Seite eh im Hintergrund steht, es vielmehr dar­
auf ankommt, die anschließende nächtl iche Fete auf der Burg gut zu 
durchstehen (Prost Hans), machte uns unser 5. Platz (von 6) keinen gro­
ßen Kummer. 

• Unser eigenes Sommerturnier in der Dreifachhalle des W R G : 
Hier kam es zu sehr vielen, teilweise länger a ls erwartet dauernden, 

• spannenden Spielen bei Damen wie auch Herren. E s gewannen 
schließlich jeweils die Niederwerrner. 
Unsere lange von gefürchtetem Regen bedrohte Grillfete am Jahns­
platz konnte letztlich doch stattfinden. E s war zwar nicht besonders 
warm, aber es blieb trocken von oben. 

Die Plazierungen: 

Herren: 
1. Niederwerrn 
2. Hünfeld 
3. Jahn I 
4. Suhl 
5. Ostheim 
6. Jahn II 

Damen: 
1. Niederwerrn 
2. Bayreuth 
3. Suhl 
4. Mellrichstadt 
5. Jahn 
6. Ostheim 
7. Oberwerrn 
8. Hünfeld 
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W I R M A C H E N S I E F I T F Ü R J E D E S 

F A H R S C H U L E H C H N H A U S 
S E G N I T Z S T R . 2 B , B 7 2 G S W 
T E L . g 2 1 0 9 3 

Uhrrnüchermeister ,"^0^^, 
Reparaturen • Restaurierungen 

Hemebergst. 24 * 8724 Mainberg • Tel.09721 /5 83 87 

im Ausschank 
in allen 
WERNER - BRÄU 
Gaststätten 
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1. Beachvolleyball-Turnier des T.V. Jahn 
auf dem Sandplatz am 30.5.92 

Ihr Helfer in 
G E S U N D E N + 

KRANKEN 
T A G E N 

B Ä R E N - A P O T H E K E 
M A N F R E D K U T S C H E 

8720 Schweinfurt 
Keßlergasse 14 • Telefon 2 2114 



12 

Wir r nach( 

achger 

in 
- • p l a r lung 

F 

nach( 

achger 
rt-
echte 1 /lontag 

itung 
• .j 

S rö C K l E IH 
1 F A C H M A R K T FÜR L ICHT | 

1 3 

Abteilung: F U S S B A L L 
Michael Böhme, Dittelbrunnerstr. 45, Schweinfurt, Tel. 45566 

Geschafft!! 

Diese Saison war al les andere als leicht. Wir waren froh, a ls bereits 3 Spiele 
vor Saisonende feststand, daß wir mit dem 5.-letzten Tabellenplatz nichts 
mehr zu tun haben werden. E s traf den TSV Röthlein, der in dem fälligen Re­
legationsspiel nicht bestehen konnte und in die B-Klasse absteigen mußte. 
Meister wurde Schwemmelsbach, das durch diese respektable Leistung den 
Durchmarsch von der B-Klasse in die Bezirksl iga schaffte. 
Unsere Mannschaft belegte den 9. Tabellenplatz mit 31:33 Punkten und ei­
nem Ton/erhältnis von 44:46. Bei etwa beständigerer Leistung hätte leicht 
ein besserer Platz erzielt werden können. 
Dies gilt auch für unsere junge 2. Mannschaft. Auch sie schloß mit dem 9. 
Tabellenplatz mit 24:26 Punkten und 46:54 Toren ab. 
Wie bereits im letzten "Jahn-Aktuel l " befürchtet, gelang es unserer AH-
Mannschaft nicht den Abstieg in die Kre isk lasse zu verhindern. Zu groß wa­
ren die verletzungsbedingten Aufstel lungssorgen. 
Nachstehend ein kurzer Rückblick auf die letzten Spiele unserer 1. Mann­
schaft, sowie die Abschlußtabellen unserer Mannschaften: 
17.05.92 Oberscheinfeld - T.V.Jahn 1:1 (Res.1:2) 
Ein wichtiger Auswärtspunkt für unsere Mannschaft. Thomas Bielmeier ge­
lang die Führung, ehe Oberscheinfeld der Treffer zum 1:1 Endstand glückte. 
24.5.92 T.V.Jahn - S C Obereisenheim 2:3 (Res.1:2) 
In diesem Spiel hätten wir schon al les klar machen können. Obereisenheim 
entführte aber völlig verdient beide Punkte. 
28.5.92 TSV Waigolshausen - T.V.Jahn 3:1 (Res.ausgef.) 
Schade, durch diese zweite Niederlage in Folge, noch dazu bei dem Abstei­
ger Waigolshausen, bringen wir uns um einen besseren Tabellenplatz. 
03.6.92 T.V.Jahn • FV Egenhausen 4:2 (Res.ausgef.) 
Ein versöhnlicher Abschluß. Der T.V.Jahn sprühte Spielfreude und gewann 
durch Tore von Thomas Bielmeier (2), Martin Spallek und Torsten Hub. 
Die Vorbereitung für die neue Saison laufen zur Zeit auf Hochtouren. Klaus 
Will unser neuer Spielertrainer hat alle Hände und Füße voll zu tun. 
Aus dem bewährten Spielerkader verließ uns berufsbedingt unser Stammtor­
hüter Udo Römeis. Natürl ich bedauern wir den Verlaust, haben aber Ver­
ständnis für seine Situation. 
Werner Spallek und Jürgen Schmitt beenden ihre Laufbahn und wollen nur 
noch in der AH-Mannschaft kicken. 
So waren wir sehr froh, daß der Spielerkader durch die Neuzugänge Volker 
Pilling, Heiko Windhagen, Rolf Berthold, Dirk Donau und Spielertrainer K laus 
Will wieder ergänzt wurde. 
Zu Beginn der Vorbereitungszeit steht immer die Stadtmeisterschaft, dies­
mal von der D J K Schweinfurt ausgerichtet. 
Nach einem gelungenen 4:0 Auftaktsieg gegen die Türkischen Arbeitnehmer 
mußten wir, wie in den Jahren zuvor, gleich gegen Seriensieger D J K 
Schweinfurt (5x in Folge) ran. 
Eine 5:0 Niederlage besiegelte unser Ausscheiden bereits in der Vorrunde. 
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DREIKAMPF 
Minifaustball — Kopf-Fuß — Beacfi-Volleyball 

am Samstag, den 12.9.92 < 
auf dem Jahnplatz. 

Genaueres und Anmeldung bei: 
Rüdiger Lampe, Tel . (09721) 40184; Norbert Schöbel, Te l . 
(09721) 16814; Uwe Bock, Tel . (09721) 61345 bis 9.9.92. 

Wir führen für Sie durch 
schnell-zuverlässig-preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 

r T A Montage von Einbauküchen 
S T O C K - . ' . v . : ^ . . . . . - . - ^ ^ 

^ Franz Stock J 
8721 Euerbach ^ 
Würzburger Weg 13 
Te l . 09726 / 1740 

Bad Kiss ingen 
Te l . 0971 / 67330 

Wir übernehmen für Sie 

LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhalle vorhanden. 
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Positiv war bei beiden Spielen, daß die Neuzugänge Volker Pilling im Tor, 
Klaus Will und Heiko Windhagen im Feld überzeugten. 
Nun können wir uns in Ruhe auf die neue Saison vorbereiten. 12 Trainings­
einheiten und 5 Freundschaftsspiele sollen für die nötige Kondition und das 
Spielverständnis sorgen. 
Das 1. Verbandsspiel findet am 23. August in Sennfeld statt. Für die neue 
Saison hat s ich unsere Mannschaft um Trainer Klaus Will vorgenommen vor­
ne mitzuspielen und den Fans guten Fußball zu zeigen. 
Dazu wünschen wir den Spielern auch das nötige Quentchen Glück und daß 
das Verletzungspech diesmal ausbleibt. 
Neben all den sportlichen Streß, gab es natürlich auch einige gesell ige Ver­
anstaltungen. 
Die Vatertagswanderung war diesmal, wegen dem Spiel in Waigolshausen, 
nur den AH-Spielern vorbehalten. Der altbekannte trockene Weg zum Alm­
rausch, Schießhaus über Zell (bei Edgar und Rita) zurück zum Jahnplatz und 
abschließend in die "Rock-Fabr ik" wurde zwar nicht von allen durchgehal­
ten, doch allgemein sehr gelobt. 
Ehrensache war auch die Saisonabschlußfeier, nach einer so schweren Sai ­
son. Bei Bier, Bratwürsten und Steaks fachsimpelte man noch immer wo die 
Punkte zur Meisterschaft verloren gingen. 
Nach dreijähriger guter Trainingsarbeit wurde Trainer Edgar Kommer aus 
seinem Amt verabschiedet und ihm nochmals der Dank für sein Engagement 
ausgesprochen. 
Udo Römeis wurde noch einmal angesichts seiner beständigen Leistungen 
auf die Schulter geklopft. Beiden wünschen wir viel Erfolg in ihren neuen 
Vereinen, und wir hoffen, daß das gute freundschaft l iche Verhältnis zum 
T.V.Jahn weiter bestehen bleibt. 
Nach über 600 Spielen in der 1. Mannschaft, wird man Werner Spallek als ei­
senharten, von allen Mittelstürmern gefürchteten Abwehrrecken, sehr ver­
missen. 
Gle iches gilt für Jürgen Schmitt, dessen Laufbahn als 1. Mannschaftsspie­
ler, rechnet man die Zeit bei der S G Sennfeld und beim T.V.Jahn zusammen, 
noch 3 Jahre länger war. 
Beiden gilt unser Dank für den Einsatz in sportlicher und kameradschaft l i­
cher Hinsicht für den T.V.Jahn. 
Vom 18.-21.Juni fand unsere UNGARN-FAHRT statt. Nach einer s icheren 
Hinfahrt durch unsere wohlbekannten Busfahrer Günther und Alois kamen 
wir am Plattensee an. Wir wurden in einer romantischen Ferienanlage unter­
gebracht. Das abwechslungsreiche Programm verlief folgendermaßen: 
— am Ankunftstag, eine Stadtbesichtigung von Siofok und ein Abendes­

sen bei Zigeunermusik und Folkloretanz. 
— am Freitag, Ausflug und Stadtbesichtigung in Budapest, anschließend 

Weiterfahrt nach Szentendre zum "Donaukai" . Abendessen mit Musik 
und Tanz im Hotel. 

— am Samstag, Fahrt mit dem Bus in die Pußta. In Kecskemet Stadtbe­
sichtigung. Nach einer original Ungarischen Goulaschsuppe Kut­
schenfahrt durch die Pußta. Ungarische Reiterzeigten ihre Künste bei 
Reitvorführungen. Am Abend Grillparty bei Zigeunermusik. Ausklang 
am Plattensee. 

— am Sonntag, Rückfahrt nach Deutschland. 
Auch wenn das Programm etwas streßig war, der Plattensee, Budapest und 
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TV JAHN 1895 e.V. — SAISON 1991/92 — A K L A S S E "MITTE". Hintere Reihe v. links: C laud ius Zawio l la , WalcJemar 
Przyby la , To rs ten Hub. Jürgen P e n s l . Ral f F lügel : Mittlere Reltie v. links: Bet reuer Bernd E l f le in . Betreuer S te fan Göppfer t , Betreuer 
Reiner Sct iöbel, Anton Doll, T iber i V ikuk. Jürgen Kommer . Werner Spa l lek , Mart in Spa l lek , Jürgen Schmi t t , Tra iner Edgar Kommer, Abt.-
Leiter Mict iael Böhme; Vordere Reihe v. links: I l i ja Zeid ler , T h o m a s Bie lmeier , Mat th ias F ied ler , Udo Römeis, T h o m a s Meder, Martin 
L a m m . E s fehlen: S teve Geyer , Anton K a i s und Gunter H ingke ldey. Foto: Niebel (0 



Wir sind HUKgünstig versicliert. 

für MICH.mDICH.m ALLE. 

HUK 
Kommen Sie zu uns. 

Wir sind ganz in Ihrer Nähe: 
Kundendienstbüro 
Vonhausen 
Tel. (09721) 81277 
Niederwerrner Straße 76 
8720 Schweinfurt 
Öffnungszeiten: 
Mo,Mi.,Fr. 8.30-12.30 Uhr 
Di., Do. 14.30-18.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

H U K - C o b u r g 

Das Jahn-Team beim Ebersberg-Sporfest 

»Wir sind immer für Sie da« 

T a n k e n und S e r v i c e 
rund u m die Uhr ! 

• SB-Waschanlage 
• Kfz-Reparatur 
• ASU-Sonderdienst 

E S S O - S t a t i o n 
Willi Schmitt 
Kfz -Me i s te r 
Landwehrstraße 37 
8720 Schweinfurt 
vi? 09721 / 8 0 37 93 

• Batterieservice 
• Reifenservice 
• Ölwechsel sofort So 
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SCHWEINFURT, SPITALSTR. & HADERGASSE 
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Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK 
Reinhold Griebsch, Theresienstr. 9, Schweinfurt, Tel. 26357 

Nicole Schröer jüngste Unterfränl<ische Meisterin des T.V.Jahn 

Am 4.7.92 erreichte eine unserer besten Nachwuchs-Leichtathlet inen zwei 
l<lare erste Plätze. Im Weitsprung mit 3.96m, den 50m Lauf schaffte sie in 
8,04Sek. Eine reife Leistung für eine 9-jährige. Somit ist sie doppelte Unter­
fränkische IVIeisterin. 
Der T.V.Jahn hat nicht nur gute Schüler, nein wir haben auch tolle Senioren­
sportler z.B. unser Stefan Heinze, der am 13.6.92 bis nach Aichach fuhr um 
bei den Bayerischen-Senioren-Meisterschaften im Weitsprung und im 100m 
Lauf teilzunehmen. Beide meisterte er mit Bravor. Im Weitsprung erzielte er 
einen guten 4 Platz mit 5,81 m und für die 100m brauchte Er 12,25Sek. was ei­
nen 5. Platz bedeutete. Beiden nochmals " H E R Z L I C H E N GLÜCKWUNSCH". 

Kreismeisterschaft in Haßfurt 1. Teil am 9.5.92 
50m Yvonne Heinze in 8,73Sek. 5. PIz. W.11; Nicole Schröer im Weitsprung 
und 50m Lauf den 1. PIz. W.9. 

Turner 3-Kampf in Grettstadt * > * 
Hier wurde unser Hans Friedrich dritter mit den Leistungen: Kugel 9,8m, 
Weitsprung 4,36m, 50m Lauf 8,0Sek.. Ebenfal ls erster Stefan Heinze M40: 
Weitsprung 5,52m, 100m Lauf 12,75Sek., Kugel 9,91 m. 

Kreismeisterschaft in Schweinfurt 2. Teil 
Ein großes Talent ist unser Andreas Schröer, obwohl erst 7 Jahre alt belegt 
er bei allen Sportfesten, Plätze unter den ersten dreien. Andreas Schöer: 50 m 
8,1 Sek., Weitsprung 3,58m, Ball 25,30m. In allen drei Diziplinen wurde er er­
ster. Mühbauer Andreas M9 :1 . Platz im Ballweitwurf mit 34,70m. Bauer Ben­
jamin M9: 1. Platz im 50m Lauf mit 8,3Sek. Weidlein Katharina W8: Zweimal 
den 1. Platz im 50m Lauf in 9,0Sek. und Weitsprung 2,96m. Den 3. Rang be­
legten: Johanna Kiesel W10: 50m Lauf 8,7Sek.; Kämpf J a n a W8: Weitsprung 
2,61 und 50m Lauf in 9,6Sek.; Siebenbürger Philipp M8: Lauf 50m in 9,73Sek. 

Ebersberg-Sportfest 
Im 3-Kampf wurden erste: Hans Friedrich, Stefan Heinze, Schröer Andreas 
und Schröer Nicole. Weitere gute Plätze errangen: Yvonne Heinze, Markus 
Dotzel und J e s s i c a Heinze. ' 

Bahnstaffeltag im Stadion: 
Seit 1992 nur noch für Schüler. Teilnehmer waren vom T.V.Jahn: Turner, 
Leichtathleten, Fußballer und Korbballer. Auszug aus der Ergebnissl iste: 
Schülerinnen D: 2. Platz; Schüler D: 2. und 3. Platz; Schülerinnen C: 1. Platz; 
Schüler C: 1. Platz; Schülerinnen B: 1. Platz; Schülerinnen A: 1. Platz; 800m 
Läufe: Schüler D: 1. Platz Markus Bauer; 3. Platz Martin Riedl; Schüler C: 3. 
Platz Tobias Klein; Schülerinnen B: 1. Platz Katja Voelkner; Schülerinnen A: 
2. Platz Katja Neeb; 3. Platz Sandra Fehn. ,i\'-:>A.-yr::,.::^'^w-^ 

Sportfest in Rottershausen 
Die Schülerinnen 4x50m Staffel, konnte den 1. Platz mit guten 34,2Sek. errin­
gen. E s waren: Stephanie Eva, Schröer Nicole, Kiesel Johanna und Yvonne 
Heinze. Weitere 6 Schüler errangen gute Plätze: Hans Friedrich M60 Diskus 
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^'s liebe turn Auto 

Der 
Lackierer 
für Ihr Auto! 

P E T E R H E S S L E R 
Ludwigstraße 28 • 8721 Niederwerrn - Tel. 09721 / 48518 

Ihr Partner in Geldfragen 

Unser Slogan verpflichtet - testen S ie uns. 
Sie finden uns in Bad Neustadt, Bamberg, Coburg, Ebe lsbach , 

Ebern, Eltmann, Erlangen, Gochsheim, 
Hammelburg, Haßfurt, Kronach, München, Niederwerrn, 

Schmalkalden, Schonungen, Schweinfurt und Suh l . 

F L E S S A B A N K 
BANKHAUS MAX FLESSA & CQ 
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27,87m; Stefan Heinze M40 wurde jewei ls erster im 100m Lauf 12,9sek., 
Weitsprung 5,77m, Diskus 25m und Speer 32m. 

Schülersportfest in Zeil 
Zum letzten Sportfest vor den großen Ferien nahmen nochmals 5 Schüler un­
seres Vereins teil: Appeldorn Sebast ian wurde erster im Ballweitwurf mit 
39,10m; Voelkner Tim-Fel ix 6. Platz im 1000m Lauf mit 4:17,32Min. und wie 
fast bei jeder Sportveranstaltung wurden erste: Nicole Schröer und Andreas 
Schröer in den Disziplinen 50m und Weitsprung. .; s . , , ; . 

Hallo Mädchen und Jungs! . . ' • ' v . i v , ;.v-;(v'' jV'::• . •3^,,;;./ 

Schaut doch mal bei den Leichtathleten vorbei. Vielleicht findet Ihr Spaß an 
diesem Sport in froher Gemeinschaft . Übungszeiten: Dienstag und Donners­
tag von 17 - 20 Uhr, auch während den Ferien mit Sportabzeichenabnahme. 

Nicole Schröer und Stefan Heinze 



26 

l-IA^DSaHUH 
Bedachungsunternehmen • Meisterbetrieb 

Ü B E R 8 0 J A H R E D A C H E R F A H R U N G 
J B H H 8720 Schweinfurt - Hafen 
' ^ J ^ l Carl-Benz-Straße 17 • Telefon (0 97 21) 6 00 76 

8728 Haßfurt am Main 
Augsfelder Straße 36 • Telefon (0 95 21) 83 33 

Strom • G a s • Wasser 
Fernwärme 

Verkehr • Hafen • Bäder 
- Kaufmännische Verwaltung -

In allen Fragen der Energie- und 
Wasserversorgung gut bedient und 

beraten durch die 

S t a d t w e r k e S c h w e i n f u r t 
Bodelschwinghstraße 1 • Telefon 931-1 
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Abteilungsleiter: KORBBALL 
Gerda Raab, Franz-Schubert-Str. 36, Schweinfurt, Tel. 89134 

Jugend und Schülerinnen mit guten Plazierungen 
Rückblicl<: Die Korbball-Feldsaison 1992 ist nunmehr abgeschlossen, wobei 
die Jugend als Neuling in der Kreisl iga A2 hinter der D J K Greßthal und 
SgVgg Hambach II mit 18:10 Punkten und 130:101 Korbtreffern für ihre Ver­
hältnisse einen sehr guten 3. Platz erspielte. Großen Anteil daran hatte die 
erst 12-jährige Schülerin Jessica Elflein, die mehrmals in die Jugend inte­
griert wurde und dabei mit einem vorbildlichem Einsatz spielte. Die Schüle­
rinnen haben trotz der sehr dünnen Spielerinnendecke in der zweithöchsten 
Spie lk lasse -der Kreisl iga A I - mit 16:16 Punkten einen unerwartet guten 5. 
Rang erreicht. 
Auch die Minischülerinnen hatten in ihrer 1. Feldsaison in der Kreisl iga 
MIO/3 einige Erfolge zu verzeichnen. Mit 7:25 Punkten konnte jedoch nur der 
vorletzte Platz erspielt werden. Mit etwas mehr Glück beim Korbwurf und ei­
ner besseren Deckung am eigenem Korbkreis wäre noch so mancher Gut­
punkt möglich gewesen. Aber was in diesem Jahr noch nicht so recht ge­
klappt hat, kann schon im nächsten Jahr viel besser sein. 
Die Frauenmannschaft hatte in der Kreisl iga A I sehr starke Gegner, die vor 
allem sprunggewandte Korbhüterinnen zur Verfügung hatten und deshalb 
nicht zu bezwingen waren. Trotzdem wäre bei etwas mehr Glück der eine 
oder andere Punkt möglich gewesen, was jedoch auch nicht zum Klassener­
halt gereicht hätte. Vielleicht sind im nächsten Jahr in der Kreisl iga B die Er­
folgschancen größer. 
Zum Abschluß der Feldsaison wurde am letzten Trainingstag von der Frau­
enmannschaft mit ihren Angehörigen ein kleines Gril lfest abgehalten. Auch 
für die Minischüler, Schüler und Jugend und deren Angehörigen fand am 
Samstagnachmit tag des 25. Jul i auf dem Jahnplatz ein derartiges Sommer­
fest statt, wobei mehr a ls 70 Personen teilnahmen. Höhepunkt d ieses Bei­
sammenseins war ein Mixed-Korbballspiel der Eltern, welches s ich zu einem 
schnel len, trickreichen und zeitweise lustigen Match entwickelte, bei dem in 
der 1. Halbzeit die Minischülerinnen E l i sa Weich und Sabrina Friedrich und 
in der 2. Halbzeit die Schülerinnen J e s s i c a Elflein und Melanie Kalus a ls 
Schiedsrichter fungierten. An diesem Derby hatten nicht nur die Zuschauer, 
sonder auch die Akteure selbst viel Spaß und es soll im nächsten Jahr sogar 
ein Rückspiel eingeplant werden. Anschließend versuchten noch einige 
beim Beach-Volleyballspiel ihr Talent zu prüfen, während für die Schülerin­
nen ein Indiaka-Turnier auf dem Programm stand. Speisen und Getränke hat­
ten bei dieser Veranstaltung natürlich auch nicht gefehlt. 
Ausbliclt: Am 19./20.Sept. findet in Heustreu/Rhön das diesjährige Bezirks-
Schüler-Treffen statt, wozu die Minischülermannschaft MIO gemeldet wur­
de. Zu der im Oktober beginnende Hallenrunde 1992/93 wurden 6 Mann­
schaften gemeldet und zwar: I x Frauen (KL-C), I x Seniorinnen (ab 30), I x J u ­
gend (KL-A), I x Schüler (KL-A), I x Minischüler M12, I x Minischüler MIO. Für 
die Jugend bestand die Möglichkeit, doch noch in der Hallen-Bezirksliga zu 
spielen, weil der SV Münsterschwarzach auf den Aufstieg verzichtet hat. Da 
aber aus der letztjährigen Jugendmannschaft 3-Spielerinnen aus Altersgrün­
den ausgeschieden sind und hierfür keine Ersatzspielerinnen zur Verfügung 
stehen und außerdem eine sprungstarke Korbhüterin fehlt, konnte diese s ich 
bietende Aufst iegschance für die Jugend leider nicht genutzt werden. 



SÜDGETRÄNKE GmbH 
Niederlassung Knetzgau 

: ; , , ' v X ' Industriestraße 1 

8729 Knetzgau 

Telefon (09527) 78-0 

Zigaretteii Zigarreii Tabake 
in besten Q u a l i t ä t e n kauft man bei 

-̂ SEIT 1797 IM DIENST DES KUN_DEN 

Tabakwaren-Groß- u. E inzelhandel 
872 Sctiweinfurt, Markt 31 , Te l . 2 18 56 
LuitpoldstraBe und E K S 1 •HTTHBBHUIBBBn 

A l l e s 
für Anstrich, Tapete, 
Teppichboden und 

Autolack 
durch und von 

S c h m i d l 
F a r b e n 

SW • Am Zeughaus 12-18 
Tel.(09721)25286 

der Farben- und Tapeten­
markt in der Innenstadt ! 

29 

Abteilungsleiter: TURNEN Tel. 3560 
Reinhold Grebner, Harald-HambergStr. 16, Schweinfurt, 

Schnelle Zeiten und hohe Punktzahlen 
bestimmten den Turnsommer! 

11.5. Turnerjugendtreffen in Stockstadt: Sven Seufert sct iwamm über 50 m 
Freisti l Tagesbestzeit mit 33,5 Sek. von 261 Teilnehmern. Melanie Orth turnte 
am Minitrampolin einen fehlerlosen Hocksprung, dies wurde mit der Höchst­
punktzahl belohnt. 
16.5. Sportfest für Männer und Frauen über 30 Jahre: Ausrichter war diesmal 
der TSV Grettstadt. Für die meisten Teilnehmer erhielten wir nach 1988 zum 
zweitenmal den Wanderteller. 
17.5. Zweiter Geräteturnvergleich mit Klingenberg im Celtis-Gymnasium: die 
Durchführung dieser Veranstaltung klappte nicht so, wie wir uns das vorge­
stellt hatten. 
23.5. Pokalturnen in Sennfeld: der Gewinn von 2 Pokalen war für uns das be­
ste Ergebnis in der langen Pokalserie. Höchstpunktzahl für Salto vonwärts 
gebückt mit halber Schraube, bekam Kathrin Haas am Minitrampolin. Die 
Turnerinnen der Jahrgänge 79 und älter absolvierten am Boden und Min­
tramp fehlerlos ihre Übungen. Mit diesem Alter kommt die Kraft und Sicher­
heit. Doch leider denken gerade da die Turnerinnen immer wieder ans Aufhö­
ren. 
8.6. Turnfest am Ebersberg: Ausgeschrieben war der Leichtathletik-
Dreikampf für alle K lassen und Einzelkämpfe für Jugend und Aktive. Aus 
Gründen des Natur- und Umweltschutzes waren die Zufahrtswege gesperrt. 
Für unsere Wettkämpfer war der Fußweg ein gutes Warmlaufen, was sich in 
den hervorragenden Leistungen bestätigte. 

Unsere Erfolgreictien Teilnehmer am Ebersberg-Turnfest 
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Am 28.6. erlebte Ausgsfeld wieder ein fröhliches Kinderturnfest: nach einem 
übervollen Programm gab es Geschenke für alle Kinder, unter anderem ei­
nen schönen Rucksack. 
Gemeinsam sind wir stark! Mit 15 Mannschaften waren wir zahlenmäßig der 
stärkste und mit Abstand der erfolgreichste Verein beim Bahnstaffeltag am 
15.7. im Will i-Sach-Stadion. Die Teilnehmer kamen aus den Abteilungen: 
Fußball, Korbball, Leichtathletik und Turnen. 
Vom 17. bis 19.7. wurde in Aschaffenburg das Bezirksturnfest hautnah mit 
der Bevölkerung gefeiert. Auf dem Marktplatz vor der schönen Kul isse des 
Schloßes und der neuen Stadthalle, fanden am Samstag ein Sommernachts­
fest und am Sonntag die Abschlußveranstaltung mit Vorführungen statt. Ein 
turnerischer Leckerbissen war die Turnphantasie in der Unterfrankenhalle 
mit Teilnehmern, die auf den Weg nach Barcelona zu den Olympischen Spie­
len waren. 
Bayerisches Turnerjugendtreffen in Burglengenfeld, a ls einziger Verein aus 
dem Raum Schweinfurt nahmen wir teil. Die beste Plazierung erreichte Nirut 

Das Restaurant 
der gr iechischen Gast l ichkei t . 

* 

Welche Speisen ein Mensch ißt 
solche Spe isen essen seine Götter 

Guten Appetit bei 
Ouso • Wein • Metaxa ' " ' 

Familie Stelios Moissidis 
Höllental 28 • Te l . 0 9 7 2 1 / 31931 

8720 S C H W E I N F U R T 

U e h l e i n ' s F l e i s c h w a r e n 

8720 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon (09721) 82551 
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Landauer mit dem 3. Platz im Turnerjugend-Vierkampf mit 36,35 Punkten 
(neuer Vereinsrekord). 
B is auf Burglengenfeld waren alle ersten Sieger und vordere Plazierungen 
der Teilnehmer namentlich in der Tagespresse, außer den Mannschafts­
kämpfen. Insgesamt nahmen an den aufgeführten Turnveranstaltungen 192 
Sportler und Sportlerinnen teil, viele mehrmals. Erreicht wurden 29x Platz 1; 
15x Platz 2 und 18x Platz 3. 
Unter die ersten drei Sieger in den verschiedensten Wettkämpfen und Alters­
k lassen kamen folgende Wettkämpfer: S.Braun, A.Czerwenka, M.Dotzel, 
A.Döll, S.Dworaczek, K.Eva, S .Eva, S.Fehn, M.Fick, F.FIegler, D.FIeischmann, 
T.FIe ischmann, H.Friedrich, M.Fuchs, M.Gessner, A.Grebner, R.Grebner, 
K.Griebsch, K.Haas, R.Haas, T.Hebling, J .Hein, S.Heinze, Y.Heinze, Ch.Huth, 
M.Huth, M.Jakob, T.KIein, J.Köhler, S.Köhler, C.König, V.Kowarik, N.Landau­
er, A.Langer, K.Lastinger, K.Mager, K.Michelmann, T.Michelmann, E.Meidel, 
E.Meister, J.Moser, H.Müller, N.Müller, J.Müller, V.Müller, K.Neeb, LNiemey-
er, T.Niemeyer, F.OIdemeier, J.Orth, R.Parker, J.Perzgal l , E.Pfeuffer, D.Räth, 
H.Rockenmeyer, V.Seifert, S.Seufert, P.Siebenburger, T.Späh, A.Schröer, 
G.Schröer, N.SChröer, Joana Sühlf leisch, J.Sühlfleisch, M.Schwarz, 
S.Schwarz, T.Völkner, C.Wilhelm, K.Wölkert, S.Ziegler. 

den Karl Paul zum 85ten Geburtstag 
am 1. Jul i 1992. 
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F a h r s c h u l e 

Wir bieten an: 
- Ausbildung sämtlicher Klassen 
- Nachschulung gem. gesetzlichen Bestimmungen 
• Punkteabbau in Flensburg 

jetzt N E U 
- Vorbereitungsseminare MPU Gutachten 
• Sicherheitstraining Motorrad und PKW 

für L K W / B u s in Vorbereitung 
- Geländekurse für "Off-road"-Fahrzeuge 

Wie wär's mit einer 
Gehaltserhöhung 
durch VL? 
So einfach geht das; 
I.BS -Vario und verniögens-
wirksame Leistungen (VL 
vom Chef. Und schon fangt 
Ihr Geld zu arbeiten an. 
Wir geben Ihrer 
Zukunft ein Zuhause. 

Beratungsstellen: 
8720 Schweinfurt 
Hadergasse II 
« ( 0 9 7 21) 21558 u. 23609 
Telefax (097 21) 22795 

L B S Bezirksdirektion Schweinfurt K a r l p C t e r R I T T G E R 

8723 Gerolzhofen 
Grabenstraße 9 
S (09382) 6813 

8741 Bad Neustadt/Saale 
Meininger Str. 30 
S (09771) 8041 
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Abteilungsleiter: Faustball 
Rüdiger Lampe, Friedrich-Ebert-2, Niederwerrn, Tel. 401 84 

Liebe Faustballerinnen, liebe Faustballer, 

Seit dem letzten "Jahn-Aktuel l " hat s ich bei uns einiges getan. Die Feldsai­
son ist (leider?) schon beendet. Für unsere Mannschaften verlief sie mit 
wechseldem Erfolg. Den größten "Sch lager " lieferten unsere Landesliga-
Frauen, die zu Beginn der Saison äußerten: "Wenn wir uns für die Aufstieg­
spiele zur Bayernl iga qualifizieren, dann wollen wir es noch einmal w i ssen " , 
so Spielführerin Inge Weber. Und sie haben es tatsächlich geschafft und 
stiegen souverän in die Bayernliga auf. Dazu herzlichen Glückwunsch und 
viel Erfolg in der nächsten Saison. 
Nicht ganz so gut lief es bei der 1. Männer-Mannschaft. Zu Beginn der Sa ison 
mit nur6 Stammspielern gestartet, da der Hintermann Roland Rabs beruflich 
verhindert war, verletzte s ich Bernd Stenzenberger bereits vor dem 1. Spiel­
tag. Nun war guter Rat teuer. Wir mußten zum 1. Spieltag mit 5 Spielern an­
treten. An dieser Stelle einen besonderen Dank an Roland Rabs, der s ich be­
reit erklärte, trotz ganzwöchiger Abwesenheit, an den Spieltagen als Ersatz­
spieler zur Verfügung zu stehen. Stark ersatzgeschwächt war auch der Erfolg 
nur mittelmäßig. Pech hatten wir auch noch, wurden doch viele Spiele mit ei­
nem oder zwei Bällen unglücklich verloren, so daß am Ende nur ein 6. Platz 
heraussprang. Mehr Glück für das nächste Jahr. 
Besser startete die 2. Mannschaft in der B-Klasse. Sie spielte von Beginn der 
Saison an der Tabellenspitze mit, so daß man schon mit der Meisterschaft 
liebäugelte. Doch, wie so oft kam es anders. Einige unglückliche verlorene 
Spiele bescherten am Ende den 2. Tabellenplatz. Auch wenn vielleicht mehr 
drin gewesen wäre, sind wir stolz auf den Vize-Meister der B-Klasse und gra­
tulieren dazu ganz herzlich. 
Nun zur 3. Mannschaft, die in der C-K lasse an den Start ging. Auf dem Papier 
die Mannschaft mit den meisten Spielern, hatten sie vom 1. Spieltag an Auf­
stellungsprobleme. Aus beruflichen Gründen und auf Grund von Verletzun­
gen stand am ersten Spieltag nur 1 (!!!) Spieler dieser Mannschaft auf dem 
Platz. Gut daß zwei Mannschaften ihren Saisonstart erst später hatten. So 
halten dort 4 (!!!) Spieler in der "Dritten" aus. So etwas darf meiner Meinung 
nach nicht mehr vorkommen. Des öfteren mußten sie auch mit 4 Spielern zu 
den Spieltagen antreten und belegten deshalb am Ende nur einen unteren 
Mittelplatz. Schade! 
Doch nun zu etwas erfreulichem, zu unseren Jüngsten. Sie fuhren mit den 
beiden Betreuern Inge Weber und Volker Lampe und vielen Begleitern am 
18.7. nach Aschaffenburg um dort am Bezirks- und Gauturnfest teilzuneh­
men. Schon Wochen vorher fieberten sie ihrem ersten Spiel gegen "r icht ige" 
Mannschaften entgegen. Groß war dann die Freude, a ls man nach 3 gewon­
nen und 3 verlorenen Spielen den 8. Platz belegte. Stolz wie die Spanier wa­
ren sie auf ihre Erinnerungsplakette, die jeder Spieler erhielt. Ein erster Er­
folg in der Arbeit mit den Jüngsten, auf den wir versuchen müssen aufzubau­
en, um noch mehrere Kinder zum Faustbal lspielen zu uns zu bringen. 
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Hier unsere erfolgreichen Kleinsten: 
Hinten: Inge Weber, Volker Lampe; v.l. Felix Husse, Alexander Hein, Christian Lampe, 

Matthias Appetz, Steffen Hess, Jens Lampe 

Am Schulsportfest der Kerschensteiner Schule nahmen sie ebenfalls 
teil. Dort präsentierten sie den Faustballsport und hatten auch reges 
Interesse bei den Schülern geweckt. Trotz Einladung zum Training auf 
dem Jahnplatz, fand leider noch kein "Neuer" den Weg zu uns. Des­
halb meine Bitte, schickt eure Kinder und deren Freunde doch mal 
zum Faustbal l . Die Kleinen spielen jeden Mittwoch von 18.00 - 19.30 
Uhr auf dem Jahnplatz. 

Am Schluß zu einem unerfreulichen Thema: Training der Männer! 
E s ist beschämend, daß von 3 aktiven Männermannschaften oft nur 3-4 Spie­
ler (meistens die gleichen) den Weg zum Training am Donnerstag finden. 
Diejenigen, die immer da sind verlieren al lmählich die Lust, wenn sie Woche 
für Woche unverrichteter Dinge wieder abziehen müssen. Ich meine, wer ei­
nen Mannschaftssport betreibt, muß sein Interesse am Sport nicht nur an 
den Spieltagen zeigen, sondern auch, und besonders beim Training. Das 
Training soll j a dazu dienen, daß die Mannschaften sich zusammenspielen 
und evtl. Varianten ausprobieren können. Muß dies erst auf dem Spielfeld in 
der Saison gemacht werden, ist das zu spät. Ich hoffe und wünsche mir, daß 
zumindest ab dem Hallentraining die Beteiligung wieder besser wird. 
Im August werden wir kein Training durchführen. Ab Donnerstag, den 3.9. 
wollen wir dann wieder trainieren, solange es noch geht, ehe wir in die Halle 
müssen. 
Nehmt euch das bitte zu Herzen, ihr macht sonst der noch neuen unerfahre­
nen Abteilungsleitung das Leben noch Schwerer, a ls es für uns ohnehin 
noch ist. Rüdiger Lampe 
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Als Ansprechpartner für Interessierte stehen zur Verfügung: 
Heinz Meister, Te l . (09721)23358 
Franz Zieroff, Tel . (09721) 31026 
Gerhard Schöbel, Te l . (09721)21357 

Hier nun die nächsten Termine des Seniorenkreises im Zusammenwirken 
mit dem Turngau Schweinfurt: 
15. September Fahrt in die Rhön/Wasserkuppe 
13. Oktober Fahrt nach Sonneberg, Saalfelden 
17. November Fahrt nach Coburg und Kronach 
Meldungen hierzu bei Heinz Meister, Te l . (09721) 23358. 
Nach wie vor, wird jeden zweiten und vierten Donnerstag in St Peter und 
Paul gekegelt. 

Herzlichen Dank 

allen Mitgliedern unseres T.V. Jahn, die mir zu meinem 85ten Ge­
burtstag mit lieben Glückwünschen in Wort, Schrift, Blumen und 
Geschenken ihre treue Verbundenheit bekundeten. Ich habe mich 
sehr darüber gefreut. 
Mögen, in Erfüllung dieser Wünsche, wir uns noch lange gesund 
und munter begegnen in manch froher Stunde in der großen Ge­
meinschaft unseres T.V. Jahn. 

Karl Paul ••:y.:^-^^,-.{/:,: -s:/ 
Ehrenvorsitzender 
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Fußball-Jugend 

Den Saisonabschluß bei der Fußballjugend bildete in diesem Jahr ein Klein­
feldturnier für C- und E-Jugend-Mannschaften. Bei gutem Wetter waren 14 
Mannschaften am Start. Die Siegerpokale haben bei der C-Jugend der F C 
Gerolzhofen und bei der E-Jugend die DJK Schweinfurt davongetragen. Al­
len, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben, sei an dieser 
Stelle nochmal Dank gesagt. 
Die Vorbereitung auf die kommende Saison beginnt Anfang September. Der 
folgenden Übersicht sind die Anfangszeiten und Trainernamen zu entneh­
men: 
Mannschaft Datum Uhrzeit Trainer Telefon 
F-Jugend Mi. 9.9.92 17.00 Karl-Heinz Heber 41142 

Gerald Griebsch 33368 
E-Jugend Do. 3.9.92 17.00 Anton Doll 32381 

. • Jürgen Kommer 90918 
Jürgen Pensl 32160 
Tiberi Vikuk 09725/4138 

D-Jugend Do. 3.9.92 18.00 Werner Spallek 33195 
Jürgen Ankenbauer - 44288 

C-Jugend Di. 1.9.92 18.00 Martin Spallek • 33224 
Norbert Engel 16175 

Alle Trainingsstunden werden bis zum Beginn der Winterzeit auf dem Jahn­
platz abgehalten. 
Die Vorbereitungszeit für unsere neuformierte A-Jugend läuft bereits seit an-
fang August. Unter der Leitung von S te fan Göpfert (Tel. 32897) und Ilija Zeid­
ler (Tel. 32701) trainiert die Mannschaft jewei ls mittwochs und freitags um 
17.30 Uhr. 

»»An alle Leser dieser Zeilen richte ich die Bitte, in Ihrer Nachbarschaft 
und Ihrem Bekanntenkreis junge Fußballer für unsere Mannschaften zu wer­

ben.«« 

Fußball-Jugend-Tabellen 

B-Jugend Kreisklasse 1 C-Jugend Gruppe 1 

1 . SG/TSV Wiesentheid 93 
2. FT Schweinfurt 47 
3. SV Schwanfeld 48 
4. SG Wonfurt 59 
5. SG Sennfeld 46 
6. TSV Grafenrheinfpld 26 
7. SG Brebersdorf 36 
8. SG Euerbach 23 
9. SG Kützberg 19 

10. TV Jahn Schweinfurt 15 

34 2 
30:6 
26:10 
19:17 
19:17 
I i 21 
12:24 
10:26 

6:30 
5:31 

1. FT SchwBinturt 
2. D)K Uchtelhausen 
3. TSV Röthlein 
4. TV Jahn Schweinfurt 
5. SG Abersfeld 
6. SV l.öffeisten 
7. SC Hesselbach 
8. SV Schwanfeld 
9. SG Schonungen 

115.-9 3 1 : 
7 1 J 4 22: 
66-27 22: 
63:35 19: 
8 2 J 7 18:: 
23:55 10:; 
30:72 9:23 
22:80 9:23 
16:130 4:28 

1 
10 
10 
13 
14 
22 
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D-Jugend Kreisliga (Großfeld) 

1. SG Gochsheim 
2. FC 05 Schweinfurt 
3. FC Gerolzhofen 
4. TV Jahn Schweinfurt 
5. DJK Schweinfurt 
6. Spvgg Hambach 
7. SG Geldersheim 
8. SG Heidenfeld 

43:11 24:4 
48:15 23:5 
54:21 20:8 
42:33 15.13 
35:40 10:18 
20:37 10:18 
26:48 6:22 
15:75 4:24 

E-Jugend Gruppe 1, Reserve 

1. F C Gerolzhofen 170:8 44 0 
2. S G U^iesenlheid 109:11 36 6 
3. S G Gochsheim 81:22 33 •13 
4. T V Jahn Schweinfurt 64:41 27 17 
5. F C 05 Schweinfurt 80:42 25 19 
6. T S V Schwebheim 62:59 22 22 
7. S G Dittelbrunn 44:52 18 26 
8. S G Sennfeld 35:58 18 26 
9 T V Obemdorf 49:73 16 28 

E-Jugend Gruppe 1 

1. VfR Schweinfurt 121:23 40:4 
2. S G Gochsheim 75:12 36.8 
3. S G Wiesentheid 62:34 35:9 
4. FC Gerolzhofen 80:42 28:18 
5. S G Sennfeld 55:37 28:16 
6. T V Obemdorf 51:55 23:21 
7. FC; Schweinfurt 46:45 21:23 
8. T S V Schwebheim 44:54 18:26 
9. T V Jahn Schweinfurt 38:45 14:30 

10. V f L Niederwerrn 16:64 11:33 
11 . S G Dittelbrunn 12:84 7:37 
12. SpVgg Hambach 6:113 3:41 

F-Jugend Gruppe 5 
1. FT Sctiweinfurt 
2. Attsf. Schweinturt 
3. S C Eber tshausen 
4. S G Dittelbrunn 
5. F C 05 Schweinturt 
6. Jahn Schweinfurt 
7. S C 1900 Schweinfurt 
Stand: 23. 4. 92 

52:7 12:2 
42:8 11:3 
28:11 10:4 
10:7 7:5 
12:58 4:12 
11:22 3:13 

3:54 3:13 

Maier Fridolin ist 90. 

" E s waren schöne Zeiten", dies sagt 
Fridolin Maier, wenn er auf seine 
"Sportkarriere" zurückblickt. 

Und über Faustbal l wurde an seinem 
90. Geburtstag gewiß viel gesprochen. 

Im oberfränkischen Michelau geboren, 
trat der Maier a ls Lehrling bei Kugelfi­
scher ein, der Firma, der er bis zum Ru­
hestand treu bleiben sollte. 

Vor 44 Jahren kam er zum T.V.Jahn. 
Sechs Jahre lang leitete er die 
Faustbal l-Frauen, sein Schwerpunkt 
lag aber schießlich auf der Schieds­
richtere!. In weit über 1000 Spielen 
wirkte er mit. Darunter waren sechs 
deutsche Meisterschaften. Bei Welt­
meisterschaften wurde er als Schieds­
richter eingesetzt. 

Auf unserem Bild gratuliert 2. Vorsit­
zender Gerhard Schöbel dem Jubilar. 
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Schatzmeister Bernd Burger zur Finanzsituation un­
seres Vereins, ohne Beitragserhöhung geht es nicht. 

Hochrechnung: EINNAHMEN / AUSGABEN 
TV Jahn 

D M / J a h r 
320.000 

300.000 

280.000 

260.000 

240.000 

220.000 

200.000 

019.400 248,p60 
•243.3.00 

219.400 

1985 1987 1989 1991 1993 1995 1997 
1986 1988 1990 1992 1994 1996 

J a h r e , 

Fixkostensteigerung Einnatimensteigerung Einnahmen Absolut inklusive 
Sonderausgaben ca. 30 TDM 

ab 1992 sind Werte gemittelt hochgerechnet. 
Empfohlene Beitragserhöhung ab 1993 
um 25 % (ca. 20 TDM) 4/92Bürger 

zum Geburtstag! 

September 

Oktober 

Jovember 

Barth Hildegard 11.9.1992 70 Jahre 
Tul ly Brigitte 27.9.1992 50 Jahre 
Gobrecht Renate 28.9.1992 50 Jahre 
Ludwig Peter 28.9.1992 50 Jahre 
Weber Walter 5.10.1992 50 Jahre 
Stoll Rainer 7.10.1992 50 Jahre 
Sandle in Willi 20.10.1992 85 Jahre 
Heber Karlheinz 4.11.1992 50 Jahre 
Pfister Marianne 21.11.1992 65 Jahre 
Pfefferkorn Bernd 22.11.1992 50 Jahre 

Alles fü r Freizeit 
und Sport 

von 

FriedrIch-Stein-Straße, Schweinfurt 

ipoft ̂  
9 


